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Collection: Sammlung der Goethe-
Illustrationen

Inventory
number:

XI-U1-1812-008

Description
"Der Sarg Ottiliens. Nanny verlangt hartnäckig das Amt der Wächterin. Sie bleibt nicht
lange allein. Mit sinkender Nacht tritt der Architekt in die Kapelle. Nanny sitzt an der
[linken] Seite des Sargs. Schweigend deutet sie auf die verblichene Herrin. Der Architekt
steht auf der anderen Seite […] starr in sich gekehrt, mit nieder gesenkten Augen, gefalteten
mitleidig gerungegen Händen, Haupt und Blicke nach der Entseelten hingeneigt."

Erschienen in: Urania. Taschenbuch für Damen auf das Jahr 1812

Illustration zu: Die Wahlverwandtschaften, 2. Teil, 18. Kapitel

Basic data

Material/Technique: Kupferstich, mit allseitiger Einfassungslinie
in Schwarz

Measurements: 96 x 66 mm (Darstellung); 125 x 85 mm
(Blatt)

Events

Published When 1811
Who Friedrich Arnold Brockhaus (1772-1823)
Where

Published When 1811

https://hessen.museum-digital.de/object/6657


Who Johanne Karoline Wilhelmine Spazier (1777-1825)
Where

Template
creation

When 1811

Who Heinrich Anton Dähling (1733-1850)
Where Berlin

Printing plate
produced

When 1811

Who Friedrich Wilhelm Meyer (1770-1822)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Ottilie (Figur in Goethes Wahlverwandtschaften)
Where
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